


Regulatorischer Druck: Klimarisikoanalyse als neue 
Berichtsanforderung
Die Analyse physischer Klimarisiken ist mittlerweile auch 
zu einem zentralen Bestandteil gesetzlicher Regelungen für 
die unternehmerische Berichterstattung geworden. Mit der 
Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD) wird die 
Transparenz zu Klimarisiken verbindlich. Seit 2024 müssen große 
kapitalmarktorientierte Unternehmen mit mehr als 500 Mitarbei-
tenden über Klimarisiken berichten. Ab 2025 gilt dies auch für 
große und mittelständische Unternehmen, die mindestens zwei 
der folgenden Kriterien erfüllen:

• mindestens 250 Mitarbeitende,
• Nettoumsatz von mindestens 50 Millionen Euro,
• Bilanzsumme von mindestens 25 Millionen Euro.

Ab 2026 gilt die Reportingp� icht zusätzlich für kleinere kapital-
marktorientierte Unternehmen, die bestimmte Kriterien erfüllen. 
In den kommenden Jahren werden so schrittweise rund 15.000 
Unternehmen berichtsp� ichtig. Die Nachfrage nach Klima-
szenarioanalysen wird daher deutlich zunehmen – betroffene 
Unternehmen sollten besser frühzeitig handeln.

Fokusthema: Klimaszenarioanalysen

REPRÄSENTATIVE KLIMASZENARIEN DES 
WELTKLIMARATS

Die Klimaszenarien des Intergovernmental Panel on Climate Change 
(Weltklimarat) stellen Annahmen über die mögliche Entwicklung der 
Treibhausgaskonzentrationen und deren Auswirkungen auf den Energie-
haushalt der Erde und der Atmosphäre dar. Man spricht daher von 
repräsentativen Konzentrationspfaden (Representative Concentration 
Pathways) mit unterschiedlichen „Strahlungsantrieben“. 

Die Szenarien RCP2.6, RCP4.5, RCP6.0 und RCP8.5 wurden 2013 vom 
IPCC veröffentlicht. Diese repräsentativen Szenarien bilden die Grund-
lage für fundierte Klimaszenarioanalysen, die Unternehmen helfen, 
die Auswirkungen des Klimawandels auf Standorte, Lieferketten und 
Geschäftsmodelle einzuschätzen. 

Mit der VSMA Klimaszenarioanalyse, die von darauf spezialisierten Risikoingenieuren der 
Zurich (Zurich Resilience Solutions) durchgeführt wird, erhalten Sie eine umfassende 
Einschätzung der klimabedingten Risiken für Ihre Standorte. Zum Leistungsumfang gehören 
auch konkrete Handlungsempfehlungen, um Ihr Unternehmen zukunftssicher aufzustellen 
und die Resilienz Ihrer Produktions- und Geschäftsprozesse zu erhöhen. 

Ihre Vorteile im Überblick:

Sie haben weitere Fragen zum Thema? Kontaktieren Sie uns und 
vereinbaren Sie einen Beratungstermin:www.vsma.de/kontakt

VSMA Klimaszenarioanalyse: 
Leistungsübersicht und Vorteile

• Detaillierte Standortbewertungen:  Exakte Analyse von Klimarisiken und Schwach-
stellen durch Experten für Klimaresilienz (Desktop- oder vor-Ort-Bewertung).

• Prognose für verschiedene Szenarien: Bewertung des Risikos für zahlreiche 
Naturgefahren auf Basis verschiedener Klimaszenarien und Zeithorizonte.

• Handlungsorientierte Empfehlungen: Konkrete Anpassungsvorschläge pro Gefahr, 
um die Widerstandsfähigkeit Ihrer Standorte und Lieferketten zu stärken.

• Visualisierte Ergebnisse: Digitales Visualisierungstool oder Abschlussbericht zur 
klaren Veranschaulichung und effektiven Weiterverwendung der Analyseergebnisse. 
      

• Flexibler Ansatz: Bewertung je nach Kundenwunsch auf Basis von Sachwerten, 
Gesamtversicherungswert, Umsatz oder anderen de� nierten Messgrößen.

• Vorbereitung auf CSRD: Unterstützung bei der Erfüllung von Berichtsp� ichten durch 
Analysen und Empfehlungen, die den Anforderungen der CSRD entsprechen.

Die VSMA Klimaszenarioanalyse: Ein wichtiger Schritt 
Richtung Klimaresilienz 
Naturgefahren sind das Top-Risiko des nächsten Jahrzehnts. In 
Zusammenarbeit mit den erfahrenen Risikoingenieuren von Zurich 
Resilience Solutions hat die VSMA daher ein neues Angebot 
entwickelt – die VSMA Klimaszenarioanalyse. Das präzise, auf 
Prävention ausgerichtete Risikomanagement-Werkzeug hilft 
Unternehmen, sich auf die Folgen des Klimawandels vorzubereiten, 
Risiken frühzeitig zu erkennen und ihre Resilienz zu stärken.  

Im Rahmen der VSMA Klimaszenarioanalyse werden Risiken 
durch Naturgefahren wie Starkregen, Hitzewellen und Über-
schwemmungen ermittelt und priorisiert. Dabei werden sowohl 
gegenwärtige als auch zukünftige Entwicklungen berücksichtigt, 
basierend auf verschiedenen Klimaszenarien und Zeithorizonten. 
Für jeden Standort werden klimatische Schwachstellen auf-
gedeckt und passende Anpassungsmaßnahmen empfohlen. Die 
Ergebnisse werden so visualisiert, dass Sie eine klare 
Entscheidungsgrundlage erhalten.


